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3. Kreisklasse Jungen 19 (Herbstserie) Gruppe 1

SSV Radenbeck-Zasenbeck II : TuS Ehra-Lessien IV 
Freitag, 17.11.2023, 18:15 Uhr

Niederlage für den SSV Radenbeck-Zasenbeck II in der 3. 
Kreisklasse Jungen 19 (Herbstserie) Gruppe 1

Ausgelassene Stimmung herrschte am Freitagabend, als Mohammed Ali Habhab den Matchball für
die Gäste des TuS Ehra-Lessien IV im Punktspiel der 3. Kreisklasse Jungen 19 (Herbstserie)
Gruppe 1 einfuhr und der Sieg der Mannschaft damit unter Dach und Fach war. Hängende Köpfe
gab es dagegen beim Heimteam SSV Radenbeck-Zasenbeck II, welches eine 4:6 Niederlage (bei
einem Satzverhältnis von 18:24) quittieren musste. Durch diesen errungenen Sieg hat die
Gastmannschaft nach dem 5. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 10:0.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. In einem sehr
ausgeglichenen Spiel bezwangen Huth / Benecke Habhab / Streitbörger in fünf Sätzen. Eine knappe
Niederlage gab es hingegen für Richard Meinecke beim 2:3 gegen Madeleine Schmidt. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Bei der 1:3-Niederlage
gegen Mohammed Ali Habhab hatte Janek Benecke nur im ersten Satz eine Chance. Das
Zwischenergebnis des Mannschaftskampfes nach dem Spiel lautete damit 1:2. Nicht ganz mithalten
konnte Niklas Huth, beim 5:11, 6:11, 11:8, 8:11 gegen Timo Streitbörger, obwohl er nicht komplett
chancenlos war. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Joel Misiti war anschließend indes der
Gastgeber Janek Benecke. Das war eine ganz schön enge Kiste! Beachtenswert war das Ergebnis
des fünften Satzes, den Benecke mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins
Ziel brachte. Einen Zähler für das Team verpasste Niklas Huth bei der engen Niederlage im fünften
Satz gegen Mohammed Ali Habhab. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Auch der
Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt
war. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte als eindeutige
Aufgabe für Joel Misiti erwartete Partie am Nachbartisch zu Ende. Richard Meinecke gewann gegen
Joel Misiti mit 3:2. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied.
Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Timo Streitbörger wurden wenig später Janek Benecke unterm
Strich die Grenzen aufgezeigt. Die siegbringende Taktik fehlte bis auf Ausnahmen daraufhin Richard
Meinecke bei seiner 0:3-Niederlage gegen Mohammed Ali Habhab ab Ballwechsel 1. Damit war
bereits der sechste und siegbringende Zähler für das Gastteam auf der Habenseite. Recht kurzen
Prozess machte im Anschluss indessen Niklas Huth beim 3:0 mit Madeleine Schmidt. Somit war der
Deckel auf einen spannenden Mannschaftskampf gesetzt und der TuS Ehra-Lessien IV verließ mit
einem umkämpften 6:4 Erfolg die Halle.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den SSV Radenbeck-Zasenbeck II am 21.11.2023
gegen den VfL Knesebeck erneut um Punkte. Die Mannschaft des TuS Ehra-Lessien IV erreichte
nach ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 10:0. Für sie
ist die Vorrunde damit Geschichte.

 Statistik:
 SSV Radenbeck-Zasenbeck II

Doppel: Huth / Benecke 1:0 
Einzel: N. Huth 1:2, J. Benecke 1:2, R. Meinecke 1:2 
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 TuS Ehra-Lessien IV
Doppel: Habhab / Streitbörger 0:1 
Einzel: M. Habhab 3:0, T. Streitbörger 2:0, M. Schmidt 1:1, J. Misiti 0:2


